
„Georgi Dimitroff;‘ in N e u h o l l a n d  im Kreis Oranienburg haben sich die 
Melker neue Ziele für eine höhere Milchproduktion und die Schweinezüchter 
neue Ziele für eine höhere Ferkelproduktion gestellt. Es kommt jetzt darauf an, 
durch Erhöhung der Bestände an Schweinen, Kühen und Hühnern sowie durch 
weitere radikale Senkung der Vieh Verluste gute Voraussetzungen für 1964 zu 
schaffen. Das Ziel ist, im nächsten Jahr von Januar an in jeder LPG und in 
jedem VEG, vor allem in der Schlachtviehproduktion, pro Monat ein Zwölftel 
des Jahresplanes zu erzeugen und an den Staat zu verkaufen.

In den LPG und VEG, die Rückstände in der Planerfüllung haben, geht es um 
Aufholung dieser Rückstände in den nächsten Wochen. Es ist die Pflicht der 
leitenden Parteiorgane und der Grundorganisationen, in jenen LPG und VEG 
zu sichern, daß durch den Wettbewerb der Plan voll erfüllt und entsprechend 
den Voraussetzungen bei verschiedenen Produkten übererfüllt wird.

Wurde auch der Plan für das erste Halbjahr insgesamt gesehen erfüllt, so dür­
fen wir nicht vergessen, daß es noch viele Planschuldner gibt. Ganze Bezirke 
und Kreise schulden dem Arbeiter-und-Bauern-Staat viele Tonnen tierischer 
Erzeugnisse. Auf der Tagung des Parteiaktivs der Landwirtschaft im Bezirk 
K a r l - M a r x - S t a d t  setzte sich der Leiter des Büros für Landwirtschaft 
beim Politbüro des ZK, Genosse Gerhard G r ü n e b e r g ,  mit der subjektivi- 
stischen Auslegung 
der Parteibeschlüsse 
auseinander. Auf 
dieser Aktivtagung 
wurde Schluß ge­
macht mit den Dis­
kussionen im Be­
zirk über eine Re­
duzierung des Pla­
nes, und es wurde 
die Linie für die 
Steigerung der Pro­
duktion, besonders 
in den LPG Typ I, 

herausgearbeitet.
Die Büros für 
Landwirtschaft der 
Bezirks- und Kreis­
leitungen müssen 
dort, wo die Pro­
duktion zurück­
bleibt, gemeinsam 
mit den Produk­

tionsleitungen 
analysieren, wo die 
Ursachen dafür lie­
gen, und dann zu­
sammen mit den 
LPG-Bauern ein 
klares Programm 
aufstellen, wie in 
den nächsten Wo­
chen durch den 
W e 11 b о w erb und
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Mitglieder der Spezialistengruppe für Kartoffeln der LPG 
Oehna überzeugen sich gemeinsam mit dem Parteisekretär 
der LPG (links) und demi Mitglied des Büros für Landwirt­
schaft der Kreisleitung Jüterbog, Genossen Albert Wenzel 
(rechts) vom Stand der Vermehrungskartoffeln
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